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Harriersand. Vorsichtig zieht Anna an einem
Greifarm, mit dem sonst die Mitglieder des
Technischen Hilfswerks (THW) Bremen-
Nord eingeklemmte Personen aus Fahrzeu-
gen retten. Der Arm hält einen Metallblock,
der in einem Stapel anderer Blöcke steckt –
so ähnlich wie bei einem bekannten Ge-
schicklichkeitsspiel, bei dem die Spieler so-
lange Hölzer aus einem Turm entfernen, bis
er einstürzt. Die Siebenjährige wird bei der
Metall-Variante von Fynn unterstützt, der
der Jugendgruppe des THW Bremen-Nord
angehört und heute auf Harriersand dafür
sorgt, dass Kinder und Jugendliche einen Tag
voller Abenteuer erleben. Mit Fynns Hilfe,
der den Greifarm hält, gelingt es Anna, den
schweren Block aus dem Stapel zu ziehen,
ohne dass der Stapel einstürzt. Ein echtes Er-
folgserlebnis.

Nicht jedes Kind hat das Glück, in den
Sommerferien zu verreisen oder etwas Span-
nendes zu erleben, von dem es erzählen
kann, wenn die Schule wieder losgeht. Aus
diesem Grund fragte vor 15 Jahren die Ge-
meinde Schwanewede beim THW an, ob die
Helfer bereit wären, einen Tag für die Kinder
der Gemeinde zu organisieren.

„Mit einer Schiffsschaukel, an der ein ech-
tes Rettungsboot hing, einer Hüpfburg, Boo-
ten und Bratwurst fing es an“, erzählt Adam
Boot vom Förderverein des THW. Seither hat
sich das Angebot des Kinderferientages er-
weitert. Inzwischen sind die Johanniter-Un-
fallhelfer mit einem Rettungswagen, der be-
sichtigt werden darf, und einer großen Hüpf-
burg für die Kleinen und Kleinsten fester Be-
standteil des Kindertages.

Auch das THW Lohne, das auf Harriersand
eine Ferienfreizeit anbietet, unterstützt die
Helferinnen und Helfer aus Bremen-Nord.
„Insgesamt haben wir heute etwa 100 Ehren-
amtliche vor Ort“, sagt Heinz Georg Großer,
stellvertretender Ortsbeauftragter des THW
Bremen-Nord. Wichtige Unterstützung
kommt dabei auch von Jörn Beckmann, aus
dessen Farger Bäckerei die Brötchen stam-
men, mit denen die Bratwürste serviert wer-
den, die neben Pommes frites und Kuchen-
stücken die Verpflegung am Kindertag dar-
stellen.

Adam Boot hat an diesem Tag als „Captain
Jack“ das Kommando auf der Weserinsel
Harriersand. Er sieht dabei Jack Sparrow auf
der Filmreihe Fluch der Karibik zum Ver-
wechseln ähnlich, einschließlich Dreadlocks
und eingeflochtenem Bärtchen. Das gehört
zum Spiel, denn auch etliche der Kinder ka-
men als Piraten verkleidet auf die Insel. Dort

erwarteten sie unter anderem Isländer vom
Pferdehof Am Brink in Schwanewede. Eine
Slackline zum Balancieren. Eine Kletteraus-
rüstung samt Gerüstturm, an dem sich jeder
hochziehen lassen konnte. Und eine kleine
Werkstatt, in der unter Anleitung ein Holz-
würfel gebastelt wird.

Dafür muss der kleine Tim nur von einem
Holzpfosten ein Stück absägen, wobei ein
Helfer vom THW immer genau aufpasst.
Dann werden die Seiten mit Schmirgelpapier
geglättet, die Würfelaugen mithilfe eines
schwarzen Filzstiftes aufgemalt und zum
Schluss die Ecken leicht abgerundet, damit

der Würfel auch gut rollt. „Guck mal!“ Stolz
zeigt der Junge seiner Mutter seine Arbeit.

Unten am Weserstrand warten schon zwei
Rettungsboote des THW auf wagemutige
Bootsfahrer. Mittels einer Leiter gelangen
die Kinder an Bord, die vorher alle sorgfältig
mit einer passenden Rettungsweste ausge-
stattet wurden. Dann sauten die Rettungs-
boote über die Weser, der aufkommende
Wind formt Wellenkämme, über die die
Boote hüpfend hinwegfuhren. Beim Auf-
kommen auf das Wasser verteilen sich im-
mer wieder Wasserschauer über die Boots-
insassen.

Sicher zurück an Land probieren die Kin-
der gleich noch einen der vielen Höhepunkte
des Kindertages aus: den Erwerb des Kran-
führerscheins. „Das ist eine Übung, wie die
THW-Mitglieder sie auch in ihrer Ausbil-
dung machen müssen“, sagt Heinz Georg
Großer. Am Kindertag werden allerdings
kein echter Betonklotz von einem Lkw-An-
hänger auf eine Palette umgesetzt, sondern
ein grau angemalter, großer Styroporwürfel.
Doch die Handgriffe und die Hand-Auge-Ko-
ordination sind die gleichen. Wem es ge-
lingt, dem wird ein „Kranführerschein“ aus-
gehändigt.

Die Insel der Abenteuer
Was das Technische Hilfswerk beim Retter- und Piratentreffen auf Harriersand den Teilnehmern geboten hat

von Christa neCkermann

Nur nicht ins Wa-
ckeln kommen: Zwei
Jugendliche versu-
chen, auf der Slack-
line in Balance zu
bleiben.

Seilschaft am Ge-
rüstturm: Beim Ret-
ter- und Piratentref-
fen auf Harriersand
ging es hoch hinaus
– und steil nach
unten.

Mit dem Rettungsboot über die Weser: Wer mitfahren wollte, musste gut gesichert werden. FOTOS: CARMEN JASPERSEN

Landkreis Osterholz. Das Parlamentarische
Patenschafts-Programm (PPP) ermöglicht
zum 40. Mal, dass 720 Jugendliche aus den
Vereinigten Staaten und Deutschland mit
Unterstützung des Bundestages und des US-
Kongresses knapp ein Jahr lang im jeweils
anderen Land leben können. Dafür sucht das
PPP ab etwa Ende August noch Gastfamilien,
wie der Bundestagsabgeordnete Andreas
Mattfeldt (CDU) mitteilt.

„Die Pandemie hat in den vergangenen
Jahren tiefe Spuren hinterlassen, so auch bei
den Austauschprogrammen“, erklärt der
Politiker, der das Programm des Deutschen
Bundestages seit vielen Jahren unterstützt.
Es würden noch dringend Familien, Einzel-
personen und Paare gesucht, die kurzfristig
bereit seien, einen Teilnehmer des PPP auf-
zunehmen. „Eine Abweisung der jungen
Leute wäre verheerend für den interkultu-
rellen Austausch.“ Etwa 300 Schülerinnen
und Schüler sind ab August in Deutschland,
um den Alltag ihres Gastlandes kennenzu-
lernen. Dabei leben sie in Familien und be-
suchen die Schule. Finanziert wird das PPP
vom Bundestag und dem amerikanischen
Kongress. Durch ein Stipendium werden die
Reise- und Programmkosten, die Versiche-
rung sowie die Unterbringung in den Gast-
familien abgedeckt.

Laut Mattfeldt könne jeder – egal, ob Al-
leinerziehende, Paare oder Patchwork-Fami-
lie – Gastfamilie werden. Wichtig seien Hu-
mor, Neugier, Toleranz und die Bereitschaft,
den Gast als „Familienmitglied auf Zeit“ auf-
zunehmen. Interessierte können sich direkt
per E-Mail an die Adresse ppp@bundestag.
de des Deutschen Bundestages wenden.

US-Jugendliche
suchen Gastfamilien

LUB

Schwanewede. Bei einem Verkehrsunfall in
Schwanewede sind am Freitag drei Men-
schen verletzt worden. Wie die Polizei mit-
teilt, kam es zu einer Kollision auf der Lan-
desstraße 149, als ein 57-Jähriger mit einem
Oldtimer abbiegen wollte. Eine 55-jährige
Autofahrerin bemerkte das zu spät und fuhr
mit ihrem Fahrzeug auf. Durch die Wucht
des Aufpralls wurde der Oldtimer gegen
einen entgegenkommenden Wagen gescho-
ben. Der Oldtimer fing sofort an zu brennen.
Trotz Löscheinsatz der Feuerwehr brannte
das Fahrzeug aus. Durch den Unfall wurden
die 55-jährige Autofahrerin schwer und zwei
Insassen leicht verletzt. Der Schaden wird
auf 30.000 Euro geschätzt.

Drei Verletzte
bei Auffahrunfall

LANDESSTRASSE 149

WTC

Schwanewede. Seit Jahren gehört er dem
Vorstand der Schwaneweder Volksbank an,
jetzt will Markus Hohnhorst etwas anderes
machen. Wie der Aufsichtsrat mitteilt, hört
Hohnhorst zum 30. September auf. Er nehme
persönliche Gründe zum Anlass, sich ande-
ren Aufgaben zu widmen, heißt es. Seit 2005
ist Hohnhorst im Vorstand der Volksbank
Schwanewede. Momentan ist er für den Be-
reich Marktfolge zuständig. Hohnhorst hat
schon vorher in Führungspositionen ge-
arbeitet. Unterm Strich ist er inzwischen 25
Jahre lang Vorstandsmitglied. Die Volksbank
hat die Nachfolgesuche eingeleitet.

Personalwechsel
in der Vorstandsriege

VOLKSBANK SCHWANEWEDE

WTC
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Hier sparen Sie mit Ihrer AboCard!
Hörgeräte/AkustikerApotheken Dienstleistungen

Lampen/Leuchten

Physiotherapie

Raumausstattung/
Heimtextilien

Feinkost

Kronen Apotheke
Friedrich-Humbert-Str. 149
28759 Bremen
Tel. 0421/622056
Fax 0421/621395
> Körperpflegemittel und
Kosmetik. Sonderangebote
ausgenommen. 3%

MachandelApotheke
Dobbheide 52
28755 Bremen
Tel. 0421/653377

> Körperpflege und Kosmetik 3%

Feinkost Scharringhausen
Alte Hafenstr. 15
28757 Bremen
Tel. 0421/662363
www.scharringhausen.de

> Weine und Spirituosen. Sonder-
angebote ausgenommen. 3%

BeyerHörgeräteGmbH
Gerhard-Rohlfs-Str. 50
28757 Bremen
Tel. 0421/69899977
Fax 0421/69899978
beyer-hoergeraete@t-online.de

> auf Zubehör, Batterien,
Pflegemittel, Gehörschutz 5%

Praxis fürPhysiotherapie
Brigitte Schulz, Ann-Kathrin Schlüter
Rekumer Str. 22
28777 Bremen
Tel. 0421/682324

> Selbstzahlerleistung,
z. B. Massagen,Wärmepackungen,
Fußpflege, Fußreflexzonen-
massage. Sonderangebote
ausgenommen. 5%

BertramWohndesign
Raumausstatter
Lindenstr. 32
28755 Bremen
Tel. 0421/663388

> Gesamtes Sortiment und
Dienstleistungen. Sonder-
vereinbarungen ausgenommen. 3%

Werben Sie hier für
Ihr Unternehmen!

Jetzt AboCard-Partner werden:
0421/36364420

Kontakte für unsere
Partner-Unternehmen!
Ihre Ansprechpartner
in Ihrer Region

Anne Sanatgar
Tel. 0 42 98 / 2704-9163
E-Mail: anne.sanatgar@weser-kurier.de

AlbertMichel
Tel. 0 47 91 / 303-430
E-Mail: albert.michel@weser-kurier.de

Jade-Weser-Service
An Smidts Park 40
28719 Bremen
Tel. 0421/9594918
info@jade-weser-service.de
www.jade-weser-service.de

> Unsere Leistungen:
– Unterhaltsreinigung
– Treppenhausreinigung
– Glas- undWintergartenreinigung
– Entrümpelungen
– Hausmeisterdienste
– Gehwegreinigung
–Winterdienst u.v.m.
für Neuaufträge 15%

Vielseitiges Vergnügen!
Als Abonnent exklusive Angebote sichern.

Elektro Fraun
Leuchtenausstellung | Rasierer
Elektro-Klein- u.-Großgeräte
Sagerstr. 6
28757 Bremen-Vegesack
Tel. 0421/662722

> Leuchten, Leuchtmittel 3%


